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Am 18. Juli 2013 wird an der Philipps-Universität Marburg das MARBURGER ARCHIV • KANT UND DIE 

AUFKLÄRUNG eröffnet. In Fortführung der Marburger Forschungstradition zur Philosophie Kants und der 

Aufklärung will das MARBURGER ARCHIV internationalen Forscherinnen und Forschern die Gelegenheit 

zum Austausch bieten, insbesondere im Rahmen von Tagungen und Workshops, aber auch während 

Forschungsaufenthalten in den Räumlichkeiten des ARCHIVS. In Fortführung und Erweiterung der 

Arbeit des in den 1990er Jahren gegründeten Marburger KANT-ARCHIVS hat sich das MARBURGER 

ARCHIV •KANT UND DIE AUFKLÄRUNG zum Ziel gesetzt, die Aufklärung in der Vielfalt ihrer Ausprägungen 

in den jeweiligen Nationalkulturen in den Blick zu nehmen und ein besonderes Augenmerk auf deren 

Austausch zu richten. 

 

Den Auftakt bildet ein Abendvortrag von Prof. Dr. Lothar Kreimendahl (Univ. Mannheim) am 18. Juli, 

19.00 Uhr in der Alten Aula der Philipps-Universität (Kants Philosophie vor dem Hintergrund der 

europäischen Aufklärung und den Traditionen ihrer Erforschung). Im Anschluss (19. und 20. Juli) 

findet die erste Tagung des MARBURGER ARCHIVS statt („Zwischen den Zeilen lesen“ – Hermeneutische 

Probleme der Lektüre philosophischer Texte aus Neuzeit und Aufklärung. „Reading between the 

Lines“ – Leo Strauss and the History of Early Modern Philosophy).  

 

Referenten sind u.a. Adrian Blau (London), Edwin Curley (Ann Arbor),Tristan Dagron (Lyon), Jonathan 

Israel (Princeton), John Christian Laursen (Riverside), Aloysius Martinich (Austin), Antony McKenna 

(Saint-Étienne), Thomas Meyer (München), Gianni Paganini (Vercelli), Dietrich Schotte (Marburg). 
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